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1. Förderziele der Gemeinde Vaterstetten 
 

Zweck dieser Förderung ist es, Anreize zur Energieeinsparung, der energetischen Gebäudesanierung und 

zum Klimaschutz im Gemeindegebiet Vaterstetten zu schaffen.  

 

Die Gemeinde Vaterstetten sieht dieses Förderprogramm als wichtigen Baustein zur Erreichung der eigenen 

Klimaschutzziele, sowie des Landkreisziels, bis zum Jahr 2030 frei von fossilen Energieträgern zu sein.  

 

Da dieses Ziel ohne die Bürger- und Bürgerinnen nicht erreicht werden kann, stellt die Gemeinde 

Vaterstetten eine bestimmte Fördergeldsumme zur Unterstützung zur Verfügung. 

2. Geförderte Maßnahmen 
 

Im Rahmen dieses Förderprogrammes werden grundsätzlich nur Maßnahmen auf dem Gebiet der 

Gemeinde Vaterstetten gefördert.   

 

Insgesamt sind drei Maßnahmen nach diesem Programm Förderfähig:  

 

 thermografische Untersuchung der Gebäudehülle 

 Dachbegrünung 

 Lastenfahrräder 

 Balkonkraftwerke 

 Zuschuss für Stoffwindeln 

3. Antragsstellung und Nachweispflicht 
 

Anträge auf Gewährung eines Zuschusses sind schriftlich unter Verwendung des von der Gemeinde 

Vaterstetten bestimmten Antragsformblattes zu stellen. Die Entscheidung über die Bewilligung stellt eine 

Angelegenheit der laufenden Verwaltung dar.  

Sie erhalten sämtliche Formulare als Download auf der Internetseite der Gemeinde, oder beim 

Klimaschutzmanager im Rathaus.  

 

Maßnahmen können nur gefördert werden, wenn zum Zeitpunkt der Antragstellung (Eingangsstempel der 

Gemeinde) mit der Ausführung der Maßnahmen noch nicht begonnen wurde.  

Förderfähig sind nur Maßnahmen für Haushalte oder Gebäude die sich im Gemeindegebiet der Gemeinde 

Vaterstetten befinden.   

Als Maßnahmenbeginn gilt der Abschluss einer entsprechenden Leistungsvereinbarung.  

Die Durchführung der Maßnahmen muss 6 Monate nach Antragstellung abgeschlossen sein. 

Eine Kombination mit anderen Förderprogrammen (Doppelförderung) ist nicht möglich und somit 

ausgeschlossen. 
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Ausnahme Thermografische Untersuchung:  

Hier muss die Maßnahme innerhalb der Heizperiode November bis März umgesetzt werden. Befindet sich 

das Gebäude in einem nicht mehr sanierungsfähigen Zustand, ist eine Förderung nach dieser Maßnahme 

ausgeschlossen. 

 

Die Zuwendung wird nach Vorlage und Prüfung der geforderten Nachweise ausbezahlt. Die Unterlagen 

erhalten Sie wie die Anträge als Download oder im Rathaus. Weiterhin werden Rechnungen und ein 

Ergebnisprotokoll des ausführenden Unternehmens bzw. der ausführenden Person gefordert. 

 

Die Angaben im Förderantrag und beim Nachweis der Verwendung der Fördermittel sind 

subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit § 2 des 

Subventionsgesetzes vom 29.7.1976 und Art. 1 des Bayerischen Subventionsgesetzes. 

 

Die gewährten Fördermittel sind zurückzuzahlen, wenn die Fördermaßnahmen nicht dem Sinn der 

Förderung nach durchgeführt wurden oder aufgrund unrichtiger oder unvollständiger Angaben erlangt 

wurden. 

 

Ein Rechtsanspruch auf eine Zuwendung besteht nicht. Die Fördermittel werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs und im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel gewährt. 

 

Über Abweichungen von dieser Richtlinie entscheidet der Gemeinderat bzw. ein beschließender 

Ausschuss. 

 

 

Ausnahme Zuschuss Stoffwindeln 

Für das Programm Stoffwindeln können die Anträge bis zu 6 Monate  nach Kaufdatum bei der Gemeinde 

eingereicht  werden.  
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4. Art um Umfang der Förderung 

4.1 Lastenfahrräder und Lastenpedelecs 

Was wird gefördert? 

Anreiz der Förderung ist es, Fahrten mit dem PKW durch Nutzung eines Lastenfahrrads oder 

Lastenpedelecs zu ersetzten. Lastenfahrzeuge ermöglichen eine günstigere, schnellere und 

lärmreduzierende Möglichkeit, Kurzstrecken zurückzulegen. Gefördert werden Lastenfahrräder und 

Lastenpedelecs die für eine Zuladung von mindestens 40 kg ohne Fahrer zugelassen sind. Gefördert werden 

ausschließlich neue Fahrräder/Pedelecs, die eindeutig auf den Lastentransport ausgelegt sind. 

Fördervorraussetzung ist, dass die Transportfläche fest mit dem Fahrrad verbunden ist(Komplettsystem 

aus Fahrrad und Ladefläche). 

Als Pedelec gelten Fahrräder mit Tretunterstützung bis 25 km/h, wobei eine Anfahrtshilfe bis 6 km/h 

erlaubt ist. Nicht gefördert werden S-Pedelecs, E-Bikes (Antriebsystem ohne Tretbewegung), 

Elektrotretroller und Segways, elektrische Nachrüstungen oder Fahrräder/Pedelecs aus einem 

Baukastensystem. 

Fördervoraussetzung und Förderhöhe 

Voraussetzung zur Auszahlung der Förderung ist ein Nachweis über den Kauf eines Lastenfahrrads bzw. 
Lastenpedelec. Hier ist eine Kopie des Kaufbeleges ausreichend 
Pro Haushalt kann nur ein Antrag für ein Fahrzeug gestellt werden 
Der Erwerb eines Gebrauchtfahrzeuges ist nicht förderfähig. 
 

Förderhöhe 

 
25% der Anschaffungskosten  
max. 500 € bei Lastenfahrrädern 
max. 1000€ bei Lastenpedelecs 
 

Unterlagen Antragsstellung 
Antrag auf Förderung „Lastenfahrrad“ 
Kopie Personalausweis 

Unterlagen zur Auszahlung 
Nachweis über den Erwerb eines Lastenfahrrads 
(Kaufbeleg) 
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4.2 Thermografische Untersuchung  

 

Was wird gefördert? 

Die thermografische Untersuchung eines Gebäudes stellt Wärmeverluste sehr plastisch dar und kann 

eventuell vorhandene Wärmebrücken entlarven.  

Bei dieser sinnvollen und einfachen Methode werden dem Eigentümer des Wohngebäudes mittels 

Thermografieaufnahmen die Wärmeverluste der Gebäudehülle sichtbar gemacht und dargestellt. In dem 

von der Fachfirma zu erstellenden Kurzbericht wird die Situation erläutert und eventuelle Lösungsansätze 

vorgestellt. Rechnerische Nachweise sind nicht erforderlich.  

 

Fördervoraussetzung und Förderhöhe 

Die thermografische Analyse des Gebäudes darf nur von einem zertifizierten Fachbetrieb durchgeführt 

werden. Dieser ausführende Fachbetrieb bestätigt durch das zu fertigende Kurzprotokoll die 

ordnungsgemäße Ausführung der thermografischen Aufnahmen. 

Die Thermografische Untersuchung der Gebäudehülle wird im Zeitraum der Heizperiode, November bis 

März, gefördert. Wichtig sind Außentemperaturen von unter 5° Celsius, alle Räume müssen beheizt sein. 

Die Antragsstellung und Umsetzung ist nur in diesem Zeitraum möglich.  

 

Förderhöhe 

- einmalige Festbetragsförderung, max. 
50% der tatsächlichen Aufwendungen. 
begrenzt auf einen Höchstbetrag von 
250€ 

Unterlagen Antragsstellung 

- Antrag auf Förderung „thermografische 
Untersuchung“ 

- Kostenvoranschlag 
- Kopie Personalausweis 

Unterlagen zur Auszahlung 

- Verwendungsnachweis über die 
Durchführung einer thermografischen 
Analyse 

- Nachweis Thermografie Zertifizierung des 
durchführenden Betriebes 

- Kopie der Rechnung 
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4.3 Gründächer 

Was wird gefördert? 

 
Die Gemeinde Vaterstetten schätzt die vielfältigen Bemühungen ihrer Bürgerinnen und Bürger, mit Hilfe 
von Begrünung die Qualität der innerörtlichen Wohnumgebung zu verbessern. Zudem können auch 
Begrünungen auf privaten Flächen einen Beitrag dazu leisten, die Folgen der Klimaerwärmung zu 
reduzieren. Hierzu stellt die Gemeinde mit dem Förderprogramm von Dachbegrünung finanzielle 
Unterstützung zur Verfügung. Förderfähig sind freiwillige Maßnahmen zur Begrünung von Dächern. Die 
Begrünung kann auf allen Dächern gefördert werden, sofern der der jeweilige Bebauungsplan nicht 
dagegenspricht, die Maßnahme freiwillig ist und keine Auflage aus der Freiflächengestaltungssatzung 
oder dem jeweiligen Bebauungsplan der Gemeinde Vaterstetten darstellt. Eine Kombination aus 
Gründach und aufgeständerter PV-Anlage ist nicht förderschädlich.  
 
 

Fördervoraussetzung und Förderhöhe 

Die Förderung ist auf alle Dächer anwendbar, auf denen die Umsetzung eines Gründachs technisch 
möglich ist. Eine fachgerechte Ausführung wird vorausgesetzt. 
Gefördert werden Maßnahmen ab einer Mindestfläche von 5 m² und einer Substratdicke des Gründachs 
von mindestens 10 cm.  
 

Förderhöhe 
- 25€/m², maximal jedoch 1000€ ohne PV 
- weitere 10€/m² bei Belegung mit PV, 

maximal jedoch 1400 € 

Unterlagen Antragsstellung 
- Angebot eines Fachbetriebes 
- Antrag auf Förderung „Gründach“ 
- Lageplan 1:1000 

Unterlagen zur Auszahlung 
- Kopie der Gesamtrechnung 
- Verwendungsnachweis 
- Foto des Gründachs 
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4.4 Balkonkraftwerke (Balkon-Photovoltaik) 
Balkonkraftwerke sind Plug & Play Solaranlagen. Diese Anlagen können ohne großen Aufwand z.B. an 
Balkonen angebracht werden. Sie eigenen sich vor allem für Mieter und Wohnungseigentümer, die keine 
eigene PV-Anlage auf Ihrem Dach installieren können. 
Ein Balkonkraftwerk liefert im Raum Vaterstetten ca. 100 kWh/Jahr pro 100 Watt Peak der Solarmodule 
bei optimalem Standort. 
 

Fördervoraussetzung und Förderhöhe 

Die Förderung ist auf alle Haushalte anwendbar, auf denen die Umsetzung eines Balkonkraftwerks 
technisch möglich ist. Eine rechtskonforme Ausführung wird vorausgesetzt. Die Fördersumme bezieht 
sich ausschließlich auf den Anschaffungspreis des Balkonkraftwerks. Alle zur Installation und 
Inbetriebnahme zusätzlich anfallende Kosten sind nicht förderfähig. Dazu zählt auch separat erworbenes 
Montagematerial. 
 

Förderhöhe 
- 25% der Anschaffungskosten,  

max. 250 € 

Unterlagen Antragsstellung 
- Antrag auf Förderung „Balkonkraftwerk“ 
- Angebot eines Fachhandels 
- Kopie Personalausweis 

Unterlagen zur Auszahlung 
- Kopie der Gesamtrechnung 
- Verwendungsnachweis 
- Foto des installierten Balkonkraftwerks 

 
 

4.5 Zuschuss für Stoffwindeln 
 
Jedes Kind wird im Schnitt 5.000 Mal gewickelt bevor es trocken ist. Dies entspricht in etwa einer Tonne 
Restmüll. Die Verwendung von Stoff- oder sog. Mehrwegwindeln kann hier deutlich zur Abfallvermeidung 
beitragen. Im Gegensatz zu Einmalwindeln verlangt der Einsatz von Stoffwindeln durchaus einen 
Mehraufwand. Diese Hürde möchte die Gemeinde Vaterstetten durch einen einmaligen Zuschuss pro 
Kind senken. 

Fördervoraussetzung und Förderhöhe 

Förderhöhe - 25% der Anschaffungskosten, max. 75€ 

Unterlagen Antragsstellung 
- Antrag auf Förderung „Stoffwindeln“ 
- Kopie Personalausweis 
- Kopie Geburtsurkunde 

Unterlagen zur Auszahlung 
- Kopie der Gesamtrechnung 
- Verwendungsnachweis 
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5. Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt für eine Maßnahme nach 4.1 und 4.4 ausschließlich natürliche Personen, die Ihren 

Erstwohnsitz im Gemeindegebiet Vaterstetten haben. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. 

 

Antragsberechtigt, für Maßnahmen nach 4.2 und 4.3, sind natürliche Personen (Privathaushalte), die 

Eigentümer bzw. Miteigentümer oder Erbbauberechtigte des mit einem Gebäude bebauten Grundstücks 

im Bereich des Gemeindegebiets der Gemeinde Vaterstetten sind. Steht das Eigentum mehreren Personen 

zu, erfolgt die Förderung nur gegenüber einem von der Eigentümergemeinschaft zu bestimmenden 

Miteigentümer. Pro Haushalt kann nur ein Antrag je geförderter Maßnahme gestellt werden. 

Von der Förderung ausgeschlossen sind juristische Personen des öffentlichen und des privaten Rechts.  
 
Antragsberechtigt für eine Maßnahme nach 4.5 sind ausschließlich natürliche Personen, die Ihren 
Erstwohnsitz im Gemeindegebiet Vaterstetten haben und deren Kauf nicht länger als 6 Monate ab 
Kaufdatum zurückliegt. Pro Kind kann nur ein Antrag gestellt werden.  

6. Inkrafttreten 
 

Diese Richtlinie tritt mit Wirkung zum 01.01.2022 in Kraft. Grundlage ist der Beschluss durch den Umwelt 

und Mobilitätsauschuss vom 14.12.2021 Es gilt der aktuelle Stand vom 01.01.2022  

Gleichzeitig treten die Förderrichtlinien der Gemeinde Vaterstetten vom 01.01.2020 außer Kraft. 

 

Die Gemeinde Vaterstetten behält sich vor, die Laufzeit und den Inhalt der Förderung jederzeit zu ändern. 

 

Alle Förderanträge, die ab dem 01.01.2022 bei der Gemeindeverwaltung eingehen, werden nach dieser 

Richtlinie bearbeitet. 

7. Ansprechpartner 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus durch den gemeindlichen Klimaschutzmanager.  

Dieser kann Ihnen auch bei der bei der Antragsstellung behilflich sein. 

 

 

Herr Tobias Aschwer  

Sachgebiet Klimaschutzmanagement  

Umweltamt 

Wendelsteinstraße 7  

85591 Vaterstetten 

Tobias.Aschwer@vaterstetten.de 

Tel.: +498106 / 383 - 169 

mailto:Tobias.Aschwer@vaterstetten.de

